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            BIST DU BEREIT FÜR SEXY FEUERWEHRMÄNNER, SCHMUTZIGE ÄRZTE UND HEISSE POLIZISTEN?

          

        

      

    

    
      Wünschst du dir, dass Grey's Anatomy und Chicago Fire mehr Sexszenen hätten - also richtig viele mehr? Vielleicht hundertmal mehr?

      Ich auch! Ich habe all deine Lieblingsmotive aus Feuer-/Polizei-/Arztsendungen genommen und dir die süchtig machenden Handlungswenden, heißen Momente und das Drama geliefert, nach denen du dich sehnst. (Ich bin eine echte Ärztin, also ist es authentischer!)

      

      Wenn du also eine Romantikgeschichte suchst, in der Gegensätze sich anziehen, zwischen einem heißen Nerd und seiner logischen Lady mit einem Vegas-Twist, dann MUSST du weiterlesen!

      
        
        Sichern Sie sich die ganze Serie mit exklusiven 50% Rabatt auf meiner Website authorcarinaalyce.com/sexyhappyend
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      RYANS FABRIK DER TRAURIGKEIT PLAYLIST FÜR KYRA
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      SCANNE DEN QR-CODE ODER KLICKE DARAUF, UM ZUSAMMEN MIT KYRA UND RYAN AUF SPOTIFY MITZUHÖREN.

      19BrownsBacker19: Also, wir haben wieder verloren. Statistisch gesehen muss es ja irgendwann besser werden. (Weil es nicht schlimmer werden kann.) Während du auf unsere nächste Chance wartest, push dich mit meinen Lieblingssongs.

      Bevor du fragst: Ja, ich habe oft »Major League« geschaut.

      Ich denke an dich...
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      Carina Alyces MetroGen Downtown-Bücher umfassen die Helden aus Medizin, Feuerwehr und Polizei des Cuyahoga County und ihre komplizierten Liebesbeziehungen mit der Erotik und dem Drama deiner Lieblingsfernsehserien. Jeder braucht einen heißen, beschützenden Helden, der sich in eine starke Frau mit Zielen verliebt.

      

      MetroGen Nächte-Buchreihe bietet dir all die Happy Ends in eigenständigen Geschichten, die im größeren MetroGen-Universum verbunden sind. Gegensätze ziehen sich an und Griesgram trifft auf Sonnenschein en masse!

      

      Volatile beginnt damit, dass die Krankenschwester und Teilzeit-Brandermittlerin Jennifer Bayani in eine Kleinstadt in den USA verbannt wird, wo sie einer Reihe verdächtiger Brände nachgeht. Von Deputy Brandon Smythe, tätowiert und so mürrisch heiß, in Handschellen gelegt zu werden, gehört nicht zu ihren Zielen.

      

      Karte Brennen folgt dem grummeligen Feuerwehrhauptmann James Haskell auf einem vermeintlichen Wochenende voller Feuerwehrgeschäfte in Las Vegas. Die Dinge ändern sich, als er in die Vegas-B4-Vows-Junggesellinnenparty und seine heimliche Schwärmerei - seine Nachbarin Caroline Peters - hineinplatzt.

      

      Roulette spielt während »Burn Card« auf der Vegas-B4-Vows-Junggesellinnenparty, als die Superfans, Notarzt Ryan Yates und NICU-Krankenschwester Kyra Washington, entdecken, dass sie perfekt zusammenpassen, und eine Wette auf ihre Zukunft abschließen - dass sie zusammenleben können, ohne Sex zu haben.

      

      Machen Sie sich bereit, denn es erwarten Sie Dampf, Geheimnisse, Lügen und Verrat. . .

      

      (Übrigens könnte der MetroGen-Pfarrer ein großer Browns-Fan sein, und er ist sich sicher, dass dieses Jahr DAS Jahr ist!)

      METROGEN NÄCHTE-BUCHREIHE

      
        
        Sichern Sie sich die ganze Serie mit exklusiven 50% Rabatt auf meiner Website authorcarinaalyce.com/sexyhappyend
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      NOTAUFNAHME METROGEN KRANKENHAUS

      • Chefärztin Manika Gupta-Carver

      • Dr. Ryan Yates

      • Dr. Jessica Steadman

      • Dr. Jacob Carver

      • Dr. Marcus Doyle

      AMY TANNERS JUNGGESELLINNENABSCHIED »VEGAS B4 VOWS«

      • Amy Tanner - Braut

      • Monique Rhodes - Trauzeugin

      • Kyra Washington - Brautjungfer

      • Cassie Odon - Brautjungfer

      • Caroline Peters - Brautjungfer

      • Larissa Samuels - Brautjungfer
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      SUBSTANTIV

      1. Ein Casinospiel, bei dem eine Kugel auf ein sich drehendes Rad geworfen wird und die Spieler vorhersagen, in welchem nummerierten Fach sie landet.

      2. Leichtsinnige Risiken eingehen trotz schlechter Chancen.

      - Casino Insider von David Kuznetsov
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            DAS TAGEBUCH DES KAPLANS IM METROGEN

          

        

      

    

    
      ANFANG JANUAR

      
        
        Es gibt wenige Dinge, die so deprimierend sind wie die Browns Football-Mannschaft in den letzten zwanzig Jahren, aber das hier könnte der absolute Tiefpunkt sein. Wir hatten tatsächlich eine 0:16 Saison. Es ist erschreckend, peinlich und schrecklich, weil wir JEDES JAHR den allerersten Draft-Pick bekommen und es irgendwie trotzdem vermasseln. Verdammt nochmal!

        Okay, vielleicht hätte ich diesen Eintrag nicht schreiben sollen, nachdem ich zur Parade um die Fabrik der Traurigkeit gegangen bin.
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      Medizin hat, wie Football, Regeln.

      Überprüfe den richtigen Patienten, die Dosis und das Medikament. Nimm bei einem Notfall zuerst deinen eigenen Puls. Wenn du es nicht dokumentiert hast, ist es nicht passiert.

      Überschreite nicht die Ansatzlinie. Halte immer einen Long Snapper im Team, weil der Tight End es nicht kann. Akzeptiere, dass die Fabrik der Traurigkeit zwanzig Jahre lang erfolglose Quarterbacks hervorbrachte.

      Für Krankenschwester Kyra Washington schufen Regeln Ordnung im Chaos und waren in einem Meer der Unordnung notwendig. Bevor sie in die Neugeborenen-Intensivstation wechselte, arbeitete sie in der Notaufnahme und auf der Intensivstation. Es gab Tage, an denen man mehr verlor als gewann, und Ordnung war unerlässlich, um weiterzumachen.

      Das erklärte in keiner Weise, warum sie jetzt vor dem First Energy Stadium stand, sich den Hintern abfror und sich mit einem Mann in einem 2,40 Meter großen Tyrannosaurus-Rex-Kostüm unterhielt.

      Zu Verteidigung des T. Rex und als Zeugnis für Kyras wetterbezogene Entscheidungen war ihr Gesicht komplett mit einer Cleveland-Browns-Dawg-Maske bedeckt. Nullgradwetter und ein negativer Windchill vor dem Stadion schreckten die treuen Cleveland-Browns-Fans nicht ab. Sie würden ihrer 0:16-Saison gedenken, wie Chris McNeil in den sozialen Medien angedroht hatte.

      Cleveland-Fans waren, wenn überhaupt, praktisch veranlagt. Papiertüten über den Köpfen waren beliebt, ebenso wie Schilder für die »4:0 Vorsaison-Champions«. Tausende säumten die kreisförmige »0«-Route, um gegen die Entscheidungen des Managements und die fortgesetzte Beschäftigung eines Trainers zu protestieren, dessen Bilanz in zwei Saisons 1:31 betrug.

      Der Dinosaurier hielt ein Schild. »Ich lebte, als die Browns noch eine erfolgreiche Saison hatten.« Wer auch immer drin steckte, hatte einen gesunden Sinn für Humor, da er darauf bestand, dass sein Schild korrekt sei.

      »Football existierte nicht im Jura«, sagte Kyra.

      »Es ist die Kreidezeit. Ich bin ein Renaissance-Dinosaurier.« Der T. Rex hatte eine leichte Tenorstimme.

      »Ich nehme alles zurück. Aber Football existierte trotzdem nicht«, wiederholte Kyra.

      »Warst du dabei? Dachte ich mir.«

      Kyra zog ihre Fäustlinge zurecht und versteckte jeden Fleck Haut. »Es gibt keine archäologischen Beweise dafür, dass sie keine Wolkenkratzer gebaut haben, aber es erscheint unwahrscheinlich.«

      »Stimmt, damals gab's kein Schweinsleder. Wir benutzten Pterodaktylhaut mit Säugetierschnürung. Wir stritten uns auch über den Vorwärtspass.«

      »Das war 1906«, sagte sie. »Und ich glaube nicht, dass es für dich physisch möglich ist, einen Pass zu werfen.«

      »Mit etwas Klebstoff könnte ich einen Pass fangen.« Der Dinosaurier wedelte mit seinen winzigen Armen.

      »Illegal seit 1986«, sagte Kyra.

      »Guter Punkt, aber ich würde trotzdem weniger Interceptions werfen als Kizer«, sagte er. »Und mein erbsengroßes Gehirn würde auch besser coachen.«

      »Da bin ich mir nicht so sicher; du steckst hier in einem Dinosaurier-Kostüm.« Kyras Blick streifte über die anderen dreitausend Zuschauer.

      »Und? Du kannst nicht viel schlauer sein als ich, wenn du hier bist«, sagte der T. Rex.

      Sie verdrehte die Augen, wohl wissend, dass er sie nicht sehen konnte. »Bist du nicht in der Eiszeit ausgestorben?«

      »Ich bin ein Cleveland-Dinosaurier. Ich existierte schon vor Modell. Wir sind der zähe Typ, der mit Ohio-Wintern aufgewachsen ist.«

      »Du bist ein Highschool-Schüler, der den Samstagsunterricht schwänzt. Haben dich deine Eltern abgesetzt?«

      »Ich kam per Schiff aus den Tropen«, sagte er. »Tatsächlich sind das Kostüm und mein Auto gemietet.«

      »Bist du für die Parade eingeflogen?«, fragte sie.

      »Gewissermaßen. Ich hatte ein Vorstellungsgespräch, und ich konnte nicht widerstehen, in der Traurigkeit meiner Browns-Backers-Kollegen zu schwimmen.« Er nannte den Browns-Fanclub, angeblich eine der größten und aktivsten organisierten Fangruppen der Welt. »Glaubst du, Dinosaurier haben Hundepaddeln erfunden, bevor es Hunde gab?«

      »Ich glaube, du hast dich zu sehr in diese Dinosaurier-Persona hineingesteigert.«

      Weiter vorne gab es Geschrei, und Kyra stellte sich auf die Zehenspitzen, konnte aber wegen ihrer Größe von nur 1,50 Metern nicht viel sehen. Jemand kündigte den Beginn an.

      »Komm schon, es macht ein bisschen Spaß. Irgendetwas muss ja Spaß machen. Es ist schwer, als Dinosaurier ein Date zu bekommen. Es gibt nicht viele Dino-Damen da draußen.«

      »Du bist definitiv verrückt, was dich zu einem von uns macht. Obwohl ich nicht wusste, dass es in Cleveland viele dinosaurierbezogene Jobs gibt.«

      Der Umzug begann mit dem Führungsfahrzeug und seinen Blinklichtern, gefolgt vom Rover Morning Glory Bus. Alle, von den Vorsaison-Champions bis zur Rockband, die Surrender spielte, setzten sich in Bewegung.

      »Ich bewerbe mich als Pitcher für die Cleveland Indians.«

      Das war lächerlich. Die Indians hatten in der vorherigen Saison 102 Spiele gewonnen. »Du solltest besser einen Plan B haben«, schlug Kyra vor.

      »Ich versuche, Kyrie Irvings Platz zu bekommen«, schlug der Dinosaurier vor. Kyrie Irving hatte die Cleveland Cavaliers nach dem Gewinn der NBA-Meisterschaft verlassen.

      »Nur Sportjobs?«

      »Ich habe am College Lacrosse gespielt. Gitarrist für Nine Inch Nails?« Der T. Rex blieb seiner Rolle treu.

      Es gab Festwagen und eine Blaskapelle mit Trommeln und Fahnenschwenkern. Zu den Sprechchören gehörten »Dilly-Dilly«, »Zero« und »Wir sind Mist«. Kyra erkannte verschiedene Fanbusse vom Tailgating, die sie von ihren deprimierenden regelmäßigen Besuchen als Dauerkarteninhaber kannte. Dann sahen sie ein Auto, das einen langen Umhang mit der langen Liste gescheiterter Quarterbacks der letzten neunzehn Jahre hinter sich herzog.

      Seit der Reaktivierung der Browns im Jahr 1999 waren sie einmal in den Playoffs und hatten zwei erfolgreiche Saisons - 2002 Playoffs unter Tim Couch und 2007 Derek Anderson, der von der unfähigen Geschäftsführung entlassen wurde. Sie hatten seit 1994, als Bill Belichick und Nick Saban Trainer waren, kein Playoff-Spiel mehr gewonnen.

      Daher die Fabrik der Traurigkeit.

      Kyra bemerkte, dass dieselbe Geschäftsführung die Schilder für das University Hospital und die Cleveland Clinic abgenommen hatte. Die beiden Krankenhaus-Systeme hatten nach jahrelangem erbitterten Kampf fusioniert. Kyra hatte festgestellt, dass das Pflegepersonal wahrscheinlich als Erstes entlassen werden würde, also war sie von der MetroGen-Notaufnahme/Intensivstation in die Neugeborenen-Intensivstation gewechselt.

      Zu diesem Thema war MetroGen in voller Stärke vertreten. Sie hatten ihren eigenen Notaufnahme-Festwagen. »Wir sind noch nicht tot!«, verkündete das Schild. Die Fahrer des Ford Mustang waren die Ärzte Jacob Carver, Marcus Doyle und Jessica Steadman, alle dick eingepackt.

      Einige Feuerwehrleute von der Feuerwache 15 fuhren hinter ihnen mit einem Krankenwagen und verteilten Handwärmer. Kyra war sich nicht sicher, ob sie sie Cleveland Fire nennen sollte oder nicht, da die Feuerwehren der Vororte und der Stadt in diesem Jahr fusioniert hatten.

      Die Parade lief nach einer einzigen Runde aus. Niemand war versucht, länger zu bleiben und Erfrierungen zu riskieren.

      »Schön, dich kennenzulernen, Dawg-Pound-Lady!«, sagte der T. Rex.

      »Gleichfalls, Dinosaurier.«

      »Holt dich dein Freund ab?«

      Sie lachte. »Nicht in diesem Leben. Er hält das für verrückt.«

      Brad war ein Schönwetter-Fan, was im Grunde bedeutete, dass er gar kein Fan war. Er war nett genug, aber wenn er ihre Hingabe zu den Browns nicht verstehen konnte, war ihre Beziehung zum Scheitern verurteilt.

      Was allerdings nicht die Angelegenheit eines zufälligen Dinosauriers war.

      »Er weiß nicht, was ihm entgeht. Erinnert mich an zu Hause, die oberste Reihe im Cleveland Municipal, wo ich aus einem Ei geschlüpft bin.«

      Kyra seufzte. »Mit dir stimmt was nicht.«

      »Das hat meine Freundin auch gesagt. Sie versteht weder Football noch die Browns. Dieses Jahr könnte unser Jahr sein. Wir haben die beiden Erstrunden-Draft-Picks.«

      »Schon wieder«, sagte Kyra. »Letztes Jahr hatten wir drei!«

      »Na ja, dieses Jahr war kein gutes Jahr. Unsere Draft-Picks 2012, 2014, 2015 waren auch nicht besonders...«

      »Myles Garrett ist gut«, sagte Kyra.

      »Mein Punkt ist - jedes Jahr ist ein neues Jahr. Die Chancen könnten zu unseren Gunsten stehen. Irgendwann werden wir die Gewinnkombination treffen. Das glaube ich, und deshalb kommen wir immer wieder zurück.«

      »Genau. Wir kommen immer wieder zurück. Selbst nach Red Right 88, dem Fumble, The Drive und The Move.«

      »Nach der Entscheidung hatten wir den Block.« Der Dinosaurier bezog sich auf LeBron James' monumentalen Block, der das siebte Spiel der NBA-Finals gewann. »Wenn die Cavs eine Meisterschaft gewinnen können, können es die Browns auch.«

      Sie nickte. »Es spielt keine Rolle, wie oft wir verlieren, ich komme zurück. Irgendwann werden wir gewinnen. Idealerweise bevor wir sterben oder du aussterbest.«

      »Ich wusste, dass du witzig bist.« Der Dinosaurier drehte sich in die entgegengesetzte Richtung von Kyras Auto. »Hey, ich nehme an, wir könnten nicht...«

      »Uns nie wiedersehen?«, schlug sie vor.

      »Einander auf Twitter folgen? Ich verspreche, kein gruseliges, seltsames Zeug. Mein Twitter ist strikt Browns-Football.«

      »Meins auch.« Kyra zögerte. »Hör zu, Mr. T. Rex, du scheinst ganz nett zu sein für einen Dinosaurier.«

      »Ich mache ein trauriges Gesicht, weil du den Schmerz verstehst. Du bist ein echter Fan, ein Gläubiger, und das ist etwas Besonderes.«

      Sie seufzte. »Nur Browns-Gespräche? Keine Schwanz-Bilder? Keine nackte Brust?«

      »Ich verspreche es. Du wirst niemals auch nur einen Zentimeter meiner Haut sehen, nirgendwo.« Er klang aufrichtig.

      Kyra fühlte sich schlecht genug, »Mein Twitter-Handle ist KWBrown19.«

      »Der Bernie?«, sagte er, weil der legendäre Bernie Kosar die Nummer neunzehn getragen hatte. »Ich bin 19BrownsBacker19. Ohne Unterstriche.«

      »Dann sehen wir uns später... oder auch nicht.« Kyra drehte sich um und ging zurück zu ihrem Auto.

      
        
        Es waren 378 Tage seit dem letzten Sieg der Cleveland Browns vergangen.
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